
Johanniterkirche / 
Kunsthalle Würth 
Im Weiler 1   
74523 Schwäbisch Hall  
T +49 791 946 72-330  
johanniterkirche@wuerth.com  
www.kunst.wuerth.com   

 @Wuerth_Collection   
  
Öffnungszeiten  
Täglich 11–17 Uhr  
24.12, 31.12 geschlossen  
25./26.12, 1.1. 12–17 Uhr  
Eintritt frei 
Barrierefreier Zugang  
 
Audio-Tour für Erwachsene / Kinder 
App Würth Collection/Sammlung Würth 
dt./engl. 
Kostenloser Download 
 

 
 
 
 
  
 
 

Leihgerät 
Erwachsene €  6,–/ Kinder € 3,– 
 
Gruppenführungen nach Vereinbarung 
T + 49 791 946 72-14 
johanniterkirche@wuerth.com 
Wir bitten um Verständnis, dass Führungen von 
externem Führungspersonal nicht möglich sind.    
 

KinderKunstSuchSpiel 
für Kinder ab  6 Jahren 
€ 3,– erhältlich an der  
Infotheke 
 
Familienbox  
Spaß für die ganze Familie! 
Ein interaktiver Rundgang  

für die ganze Familie  
Kostenlos erhältlich an der  
Infotheke 
 
Shop  

Der Kunstshop Würth ist an allen  
Ausstellungstagen geöffnet.  

 
Kunst und Kulinarisches  
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch in der be-
nachbarten Kunsthalle Würth, Lange Straße 35. 
Derzeit eingeschränkte Zugänglichkeit wegen 
Umbaumaßnahmen. Informationen zur aktuellen 
Ausstellung unter www.kunst.wuerth.com. Die 
dortige Cafeteria bietet eine Auswahl an kleinen 
Köstlichkeiten an. Zum längeren Verweilen in  
einzigartiger Atmosphäre empfehlen wir Ihnen 
das Sudhaus an der Kunsthalle Würth.  
 
Parkmöglichkeiten  
bestehen in den Parkhäusern der Stadt.  
Bitte folgen Sie dem städtischen Parkleitsystem.  
 
Verwaltung  
Museum Würth   
Reinhold-Würth-Straße 15   
74653 Künzelsau   
T +49 7940 15 2200  
museum@wuerth.com  

JOHANNITERKIRCHE

Alle Aktivitäten der Johanniterkirche sind  
Projekte der Adolf Würth GmbH & Co. KG.  1S
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Druckprodukt 
CO  kompensiert

klima-druck.de
ID-Nr. 24172177

TERMINE IM ÜBERBLICK

August

Juli

September

Oktober

November

Dezember

14.7.2024, 11:30 Uhr Öffentliche Führung 

 

 

 

16.8.2024, 16 Uhr Wie erkenne ich einen Heiligen? 

Öffentliche Themenführung 

 

 

 

15.9.2024, 11:30 Uhr Öffentliche Führung 
 

20.9.2024, 16 Uhr Ein wirklicher Könner seiner Zeit!  
Öffentliche Themenführung 

 

 

 

 6.10.2024, 11 Uhr Die himmlischen Wesen  
Öffentliche Familienführung 
 
 
 
3.11.2024, 11:30 Uhr Öffentliche Führung 

 

10.11.2024, 11 Uhr Reich geschmückt! 
Öffentliche Familienführung 

 

 

 

1.12.2024, 15 Uhr   Die Heilige Barbara 

Öffentliche Themenführung 

 

8.12.2024, 15 Uhr   Wer war der Heilige Nikolaus? 

Öffentliche Themenführung 

 

15.12.2024, 15 Uhr   Maria – die heilige  
Mutter Gottes Öffentliche Themenführung 

 

22.12.2024, 15 Uhr   Freudiges Ereignis –  
Die Geburt Christi Öffentliche Themenführung

Begleitprogramm  

Juli bis Dezember 2024 

ALTE MEISTER 

in der Sammlung  

Würth  
 

 
 
 



ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN  
FÜR ERWACHSENE 
 
Öffentliche Führungen 
Sonntags an nachstehenden  
Terminen um 11:30 Uhr  
Dauer 45 Minuten, €  6,– pro Person 
14.7./15.9./3.11.2024   
 
Öffentliche Themenführung 
Freitags an nachstehenden  
Terminen um 16 Uhr 
Dauer 45 Minuten,  €  6,– pro Person 
 

16.8.2024 
Wie erkenne ich einen Heiligen? 
Heiligendarstellungen in Werken der  
Alten Meister sind nicht selten. Doch  
an welchen Attributen und Symbolen  
erkennen wir die Heiligen und ihre  
Lebensgeschichte? 
 
20.9.2024 
Ein wirklicher Könner seiner Zeit!  
Wir gehen auf den besonderen  
Malstil des Künstlers Hans Holbein d. J.  
und die Entstehungsgeschichte  
»seiner Madonna« ein.   

  
Theologie und Kunst 
Dauer 45 Minuten, €  6,– pro Person 
Freitags an nachstehendem  
Termin um 16Uhr 
In unserer bewährten Reihe steht folgendes 
theologische Thema im Mittelpunkt: 
 

29.11.2024 
Feiern mit Jesus 
Begegnung mit der Sünderin  
Maria Magdalena  – Gastmahl  
im Hause des Pharisäers Simon  
vom Seeschwäbischen Meister. 
 

 

FÜR DIE GANZE FAMILIE 
 
 
Öffentliche Familienführungen 
für Großeltern, Eltern und Kinder  
Sonntags an nachstehenden 
Terminen um 11 Uhr 
Dauer 45 Minuten, € 12,– pro Familie 
 

6.10.2024 
Die himmlischen Wesen  
In einigen Religionen nehmen Engel 
eine besondere Rolle ein. Sie werden 
als Bote und Vermittler zwischen dem  
irdischen Leben und der himmlischen 
Welt angesehen. Erfahrt mehr über die 
geflügelten Wesen! 
  
10.11.2024 
Reich geschmückt! 
Edle Stoffe, goldene Stickereien und  
wertvolle Edelsteine schmücken die  
Kleidung der Heiligen. Welche  
Bedeutung steckt dahinter?  

 

ADVENT IN DER 
JOHANNITERKIRCHE 
 
Öffentliche Themenführungen  
Dauer 45 Minuten, € 6,– pro Person,  
€ 12,– pro Familie 
an den Adventssonntagen um 15 Uhr    
 

1.12.2024 
Die Heilige Barbara 
Der Barbaratag wird zum Gedenken 
immer am 4. Dezember gefeiert. An 
diesem Tag ist es Brauch, Zweige von 
Obstbäumen zu schneiden und ins 
Wasser zu stellen. Der blühende Obst-
zweig ist Symbol für neues Leben. 
Warum ist die Heilige Barbara aber 
meist mit Turm und Kelch abgebildet? 
  
8.12.2024 
Wer war der Heilige Nikolaus? 
Am 6. Dezember wird an den Hei-
ligen Nikolaus gedacht, der sein Hab 
und Gut verschenkte und viele Wun-
der vollbrachte. Was hat es mit dem 
Brauch auf sich und warum werden 
Kinder an diesem Tag beschenkt? 
  
15.12.2024 
Maria – die heilige Mutter Gottes 
Gläubige wandten sich zu allen  
Zeiten bei Sorgen und Nöten an 
Maria. Neben Jesu nimmt sie eine  
erhabene und besondere Stellung im 
Christentum ein.  
 
22.12.2024 
Freudiges Ereignis –  
Die Geburt Christi 
Die Heiligen Weisen aus dem  
Morgenland kommen zu Ehren der 
Geburt Christi. Wie wird dieses  
besondere Ereignis bei den Alten  
Meistern dargestellt? 

Abbildungen 
Titel: Peter Murer (Umkreis), Die Heiligen 
Barbara und Dorothea, um 1480  
(Detail), Sammlung Würth, Inv.  6478 
 
Von links nach rechts: 
Seeschwäbischer Meister, Das Gastmahl 
im Hause des Pharisäers Simon (Detail), 
Sammlung Würth, Inv.  6494 
 
Oberschwäbischer Meister, Die Heiligen  
Augustinus und Sebastian, um 1510  
(Detail), Sammlung Würth, Inv.  6537 
 
Hans Holbein d. J., Madonna des  
Bürgermeisters Jacob Meyer zum Hasen, 
1525/26 und 1528 (Detail),  
Sammlung Würth, Inv. 14910 
 


